
WP-02-297 Ein Land der intakten Lebensgrundlagen

Antragsteller*in: Annika Effertz (KV Rhein-Erft-Kreis)

Änderungsantrag zu WP-02

Von Zeile 296 bis 298 einfügen:
auf den Wasserhaushalt in Zeiten des Klimawandels abschätzen und wenn nötig gegensteuern zu
können. Besonders im Rheinischen Revier wollen wir nach dem Braunkohleausstieg den
Grundwasserwiederanstieg, die Befüllung der Tagebauseen und die Sicherung unserer Gewässer und
Feuchtgebiete durch ein revierweites Wasserhaushaltskonzept mit transparentem Monitoring
aufeinander abstimmen. Dabei hat die öffentliche Trinkwasserversorgung Vorrang.Sinkende
Grundwasserspiegel und Dürreperioden erhöhen den Druck auf unsere Wasserressourcen zusätzlich.
Gleichzeitig sind die 
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